
Der Kreisverband Bonn / Rhein-Sieg der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW) hat am 10. März 2025 auf 
einer Fläche des Privatwaldbesitzers Klaus Stockhausen in 
Bad Honnef- Aegidienberg eine P昀氀anzaktion zwecks Schaf-
fung eines Mischwaldes durchgeführt. Björn Franken (Vor-
sitzender des SDW-Kreisverbandes), Stephan Schütte (stv. 
Vorsitzender des SDW- Kreisverbandes), Jonathan Grun-
wald (CDU-Landtagsabgeordneter für Bad Honnef), Tim 
Hahlen (Umweltdezernent des Rhein-Sieg-Kreises), Otto 
Neuho昀昀 (Bürgermeister der Stadt Bad Honnef), Philipp Her-
zog (CDU-Bürgermeisterkandidat für Bad Honnef), Thomas 
Deckert (ehem. Leiter des Fachgebietes ‚Hoheit‘ im Forst-
amt Rhein-Sieg-Erft) und Michael Trippe (örtlich zuständiger 
Revierförster des Forstamtes) haben gemeinsam mit Herrn 

Stockhausen insgesamt 50 Roteichen gep昀氀anzt.
„Die anhaltende Trockenheit der letzten Jahre hat unsere 
Wälder stark geschwächt und insbesondere Nadelbäume 
anfällig für Schädlinge gemacht. Der Borkenkäfer hat sich 
rasant ausgebreitet und groß昀氀ächige Schäden verursacht. 
Als Folge mussten die abgestorbenen Fichtenwälder ge-
fällt und die Kahl昀氀ächen neu aufgeforstet werden. Dies stellt 
insbesondere viele Privatwaldbesitzer vor große Heraus-
forderungen, denn neben den wirtschaftlichen Verlusten 
ist die Wiederau昀昀orstung mit klimaresistenten Baumarten 
und P昀氀ege der neuen Mischwälder eine langfristige Auf-
gabe. Deshalb freut es mich sehr, dass wir in Aegidienberg 
mit unserer P昀氀anzaktion ein starkes Zeichen für die Zukunft 
unseres Waldes gesetzt haben.          Weiter geht es auf S. 2.

50 Roteichen in Aegidienberg gep昀氀anzt
Baum des Jahres 2025 als wichtiger Bestandteil des Mischwaldes im Zeitalter des Klimawandels
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Die Roteiche wurde zum ‚Baum des Jahres 2025‘ gewählt. 
Sie stammt ursprünglich aus Nordamerika und zeichnet sich 
durch ihr schnelles Wachstum und hohe Widerstandsfähig-
keit gegenüber Trockenheit und Schädlingen aus. Dank dieser 
Eigenschaften gilt sie als vielversprechende Baumart für die 
Wiederbewaldung, insbesondere angesichts des Klimawan-
dels. In Mischwäldern, wie dem Privatwald von Herrn Stock-
hausen, kann sie zur Stabilisierung der Waldbestände beitra-
gen“, so Björn Franken. 

„Die Entwicklung und P昀氀ege des Waldes in der Region war 
für mich in der Vergangenheit als Forstamtsleiter eine zen-
trale hauptamtliche Angelegenheit und auch jetzt im Ruhe-
stand möchte ich mich ehrenamtlich weiter dafür einsetzen. 
Der Klimawandel wird unsere Wälder in Zukunft sehr verän-
dern. Durch die Scha昀昀ung von Mischwäldern unter Berück-
sichtigung bewährter fremdländischer Baumarten wie der 
nordamerikanischen Roteiche, die auch Trockenperioden gut 
überstehen kann, wird ein wichtiger Beitrag zur Anpassung 
der Wälder an den Klimawandel geleistet“, so Stephan Schüt-
te, bis zum 31. Oktober 2024 Leiter des örtlich zuständigen 
Regionalforstamtes Rhein-Sieg-Erft.

Aktuelles

KKöönniiggssbbaallll
am Samstag, den 5. April 2025

in der Schützenhalle am Himberg, Beginn: 20.00 Uhr.
Zum Königsball zu Ehren unserer Königspaares

MMaarrccoo  KKyyeekk  uunndd  KKaarriinnaa  KKuurrtteennbbaacchh
und unserers Prinzen

AAaarroonn  BBeecckkeerr

laden wir Sie hiermit herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen fröhlichen Abend in unserer 
gemütlichen Schützenhalle.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

St. Hubertus Schützenverein Aegidienberg
Thorsten Sting Karsten Deneke

Präsident Vizepräsident
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Aktuelles

Hohenhonnef inklusiv: Kunst und 
Kultur für alle!
Zwei engagierte Auszubildende der Hohenhonnef GmbH 
möchten im historischen Festsaal des Hauses ein ganz beson-
deres Projekt etablieren. Start des Projektes ist am 10.05.2025 
von 15:00 – 16:30 Uhr. Ziel ist es, gemeinsam künstlerische, 
kulturelle Aktivitäten einzuüben, zu erleben, zu gestalten oder 
auch vorzustellen.
  
Mit dem Angebot soll kreativen und talentierten Menschen 
die Möglichkeit gegeben werden, ihre Werke in einem über-
schaubaren, inklusiven Rahmen auszuprobieren und zu prä-
sentieren. Dadurch soll eine Plattform entstehen, auf der ver-
schiedene Kunstformen wie Theater, Musik, Tanz und Poesie 
statt昀椀nden können. Auch Bands und Tanzgruppen sind herz-
lich willkommen.
 
Der historische Festsaal des Hauses Hohenhonnef ist mit sei-
ner Bühne und den technischen Voraussetzungen bestens 
geeignet, um erste Bühnenerfahrungen zu sammeln. Seien 
Sie Teil dieses kreativen Projekts und erleben Sie, wie Kunst 
Barrieren überwinden kann. Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmer und einen inspirierenden Nachmittag!

Die Teilnahme an diesem Projekt ist selbstverständlich kos-
tenlos. Interessierte sind herzlich eingeladen, sich bis zum 
15.04.2025 unter der E-Mail-Adresse 
vielfalt@hohenhonnef.de anzumelden.

Einladung zur Jubelkommunion
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder Jubelkommunion 
feiern. Eingeladen sind Alle die ihr 25, 50, 60, 65, 70 jähriges 
feiern oder darüber hinaus.

Am Sonntag den 11.5.2025
11 Uhr Gottesdienst in St. Aegidius.

Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein im Pfarrzen-
trum. Bringen sie wenn möglich doch Erinnerungsfotos mit.
Tre昀昀en ist kurz vor 11 Uhr vor der Kirche, sie werden dort ab-
geholt. Um planen zu können benötigen wir eine Anmeldung.
Bei Ingrid Weber Telefon 820702 oder 
Pfarrbüro Telefon 80077.

Erleben sie einen bunten Nachmittag voller 
Kunst, Musik und Kreativität!

Inklusive Kleinkunstbühne

im Festsaal der

Bergstr. 110, 53604 Bad Honnef

Samstag, 10.05.2025 
15 bis 16:30 Uhr

Eintritt frei

Hans O昀昀er
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Rückblick

FW Bad Honnef: Pkw und Hecke bren-
nen - Feuerwehr verhindert Übergrei-
fen der Flammen
Bad Honnef, Steinstraße. 09.03.2025, 14:10 Uhr (ots)

Am Sonntagmittag um 14:10 Uhr wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Bad Honnef zu einem Brandereignis in die Steinstraße 
gerufen - vor Ort sollte ein Pkw und eine Hecke brennen. Be-
reits auf der Anfahrt konnte eine starke Rauchentwicklung 
wahrgenommen werden.

Bei Eintre昀昀en bestätigte sich die Einsatzmeldung. Mithilfe 
zweier Strahlrohre konnte das Feuer eingedämmt und gleich-
zeitig ein Übergreifen der Flammen verhindert werden. 20 Mi-
nuten nach Alarmierung war das Feuer unter Kontrolle und es 

mussten nur noch Nachlöscharbeiten geleistet werden.

Während der Einsatzmaßnahmen verletzte sich ein Feuer-
wehrangehöriger am Fuß und kam vorsorglich ins Kranken-
haus. Wir wünschen baldige Genesung!

Nach rund einer Stunde war der Einsatz der insgesamt 15 
Einsatzkräfte vom Löschzug Bad Honnef und vom Führungs-
dienst beendet. Auch die Polizei und der Rettungsdienst wa-
ren vor Ort.

Rückfragen bitte an:
Freiwillige Feuerwehr Bad Honnef
Pressesprecher
Lennart Gerlach
Mobil: 0151 44904738
E-Mail: lennart.gerlach@feuerwehr-bad-honnef.de
http://www.feuerwehr-bad-honnef.de/

PLISSEES
Gibt`s hier.

Firma Hans-Gerd Klein
Hauptstraße 6

53567 Asbach www.kleinraumundhandwerk.de

02683 / 4640         info@kleinraumundhandwerk.de

GARDINEN – POLSTEREI - SONNENSCHUTZ

…auch Lamellenvorhänge und Rollos
Schnelle Lieferung – Exaktes Aufmaß – Professionelle Montage

Seit über 11 Jahren



Seite 5Seite 5Ausgabe 769

Verleihung Dankmedaille 2025
Bad Honnef. Bürgermeister Otto Neuho昀昀 wird auch im Jahr 
2025 wieder die Dankmedaille für Bürgerengagement und 
Traditionsp昀氀ege verleihen. Sie ist bestimmt für ehrenamtlich 
Tätige, die sich besonders verdient gemacht haben.

Vorschlagsberechtigt sind die in Bad Honnef ansässigen Ver-
eine und Institutionen. Darüber hinaus können alle Bürge-
rinnen und Bürger ihre begründeten Vorschläge einreichen. 
Die Dankmedaille wird für unentgeltlich geleistete Tätigkeiten 
ausgehändigt, um das für die Gesellschaft so wichtige eh-
renamtliche Engagement ö昀昀entlich anzuerkennen und dafür 
Dank zu sagen. Die Tätigkeit sollte in Bad Honnef über einen 
längeren Zeitraum ausgeführt worden sein.

Wie in den Jahren zuvor wird ein Gremium über die Verlei-
hung entscheiden. Um den Wert der Ehrung zu wahren, wird 
die Vergabe der Dankmedaillen auf um die zehn pro Jahr be-
grenzt. Die Überreichung erfolgt beim Lebensfreudefestival 
am 12. Juli 2025.

Vorschläge mit Begründung können bis Ende Mai 2025 ohne 
besondere formelle Anforderungen übermittelt werden an 
Stadt Bad Honnef, Cornelia Jungheim, Rathausplatz 1, 53604 
Bad Honnef, Telefon 02224/184-121, E-Mail cornelia.jung-
heim@bad-honnef.de.

Aktuelles

Jörg Borkenstein e.K.

Aegidienberger Straße 68

53604 Bad Honnef

02224/80275

www.aegidius-apo.de

info@aegidius-apo.de

Entdecken Sie unsere aktuellen Monatsangebote: aegidius-apo.de

Bestellen Sie bequem vor Ort in der 

Apotheke, per Telefon oder über 

unsere Homepage:

Unsere zuverlässigen Boten 

beliefern Sie vormittags und 

nachmittags – zwei Mal täglich!

Ausflugsfahrten im  

April2025 mit dem  

AWO-8-Sitzer-Bus 
 

Tag Datum Tour – Name - Ziel Start:         
Uhrzeit 
fix 

An- 
kunft 
ca. 

Fahr-
preis 

Die 08.04.25 Monschau im 
Frühling 

10:00 18:00 15,-€ 

Mi 09.04.25 
 

Maria Laach, Kloster 
und See 

13:00 18:30   7,-€ 

Mo 14.04.25 Aachen –  
Dom und 
Stadt 

10:00 18:00 15,-€ 

Die 15.04.25 
 

Ahrweiler – Bad 
Neuenahr 

13:00 18:30   7,-€ 

Mi 16.04.25 Roermond, Stadt und 
Outlet-Center 

10:00 18:00 15,-€ 

Mi 23.04.25 
 

Boppard –  
Perle  
am Rhein 

13:00 18:30   7,-€ 

Mo 28.04.25 Bad Münstereifel – 
Städtchen + Outlet 

13:00 18:30   7,-€ 

Mi 30.04.25 
 

Limburg -
Dom und 
Altstadt 

13:00 18:30   7,-€ 

Die Abfahrt erfolgt von der Bushaltestelle an der Post. 

 

Anmeldungen:  

Nur montags von 14:00 -18:00 und donnerstags von 14:00-18:00 

im Buch-Café, Bahnhofstraße 22, persönlich oder per 

Telefon-Nr.: 02224 / 779 63 70. 
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Feiernde Jecken, 昀氀eißige Malteser: 
Sanitätsdienst-Bilanz des Karnevals
Karneval: Wenn andere feiern, leisten die ehrenamtlichen 
Malteser Extra-Stunden. So auch in diesem Jahr, denn mit 
dem Aschermittwoch ging für die Bad Honnefer Malteser die 
Zeit mit der größten Dienste-Dichte zu Ende. In der Karnevals-
session 2024/2025 weist die Einsatzstatistik über 800 ehren-
amtlich geleisteten Dienststunden zusammen. 

Mit dem Aegidienberger Veilchendienstagszug ist am Diens-
tag die arbeitsreiche Periode für die Malteser zu Ende ge-
gangen. Bei 13 Veranstaltungen vom Sitzungs- bis zum Stra-
ßenkarneval wurden bei 88 Helfer-Einsätzen insgesamt 782 
Stunden geleistet. Hinzu kommen noch 42 Dienststunden 
beim Ausbildungsabend, der traditionell vor Beginn des Stra-
ßenkarnevals noch einmal die wichtigsten sanitätsdienstlichen 
Kenntnisse für den „Dienst am Jecken“ au昀昀rischt. 

Die Malteser-Sanitäterinnen und -Sanitäter waren in der ak-
tuellen Session vor allem im Siebengebirgsraum im Einsatz, 
halfen an Weiberfastnacht sowie beim Karnevalsauftakt „Elf-
ter im Elften“ im November 2024 zusammen mit Hunderten 
Maltesern aus dem gesamten Bundesgebiet wieder in der 
Karnevalshochburg Köln beim Sanitätsdienst aus. Ebenfalls 
unterstützten sie die Malteser in der Kreisstadt Siegburg beim 
Rosenmontagszug. Die großen Karnevalszüge in Bad Honnef 
und Aegidienberg betreuten Malteser und DRK wie in jedem 
Jahr gemeinsam mit großem Personaleinsatz. 

In Bad Honnef war in diesem Jahr auch die Malteser-Rikscha 
in den Sanitätsdienst im Karnevalszug eingesetzt. Ein Novum: 
Das vom stellvertretenden Stadtbeauftragten Andreas Ar-
chut gelenkte Fahrzeug wurde mit Malteser-Stadtarzt André 
Schmitz als Passagier zum „Notarzt-Einsatzfahrzeug“ und kam 

prompt auch am Rande des Karnevalszugs zum Einsatz, wo 
die beiden Malteser die Erstversorgung einer hilfsbedürftigen 
Person unter den Zuschauenden medizinisch erstversorgten. 
Ansonsten blieben die Sanitätsrucksäcke aber glücklicherwei-
se die meiste Zeit geschlossen. Lediglich bei den Großveran-
staltungen in Köln mit vielen Tausenden Besucherinnen und 
Besuchern gab es für die Sanitäterinnen und Sanitäter aus 
dem Siebengebirge alle Hände voll zu tun.

Malteser-Stadtbeauftragte Carina Frings zog zum Ende der 
Session eine positive Gesamtbilanz: „Die beeindruckende Ein-
satzbereitschaft unserer ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer zeigt einmal mehr, was den Malteser-Geist ausmacht: Mit 
Herz, Kompetenz und unermüdlichem Engagement halten sie 
sich für Notfälle bereit, während andere feiern. Ihre Tatkraft 
und ihr Zusammenhalt machen diesen großartigen Dienst erst 
möglich. Dafür danke ich jedem Einzelnen von Herzen!“

Mit Blaulicht und Rikscha im Dienst am Nächsten
Eigentlich haben die Malteser den Rikscha-Fahrdienst aufge-
baut, um Menschen, die selbst nicht mehr mit dem Fahrrad 
fahren können, ein „fahrradartiges“ Erlebnis zu ermöglichen. 
„Mit der Beteiligung in den Karnevalszügen wollen wir wei-
tere Ehrenamtliche für den neuen Dienst gewinnen, damit in 
Zukunft noch mehr Menschen in den Genuss eines Rikscha-
Fahrerlebnisses kommen“, sagt Andreas Archut, bei dem Inte-
ressierte sich melden können. 

Auch für den Sanitätsdienst und die Einsatzeinheit des Ka-
tastrophenschutzes suchen die Malteser ständig neue ehren-
amtliche Hilfskräfte. Interessierte sind eingeladen, die Ausbil-
dungsabende zu besuchen, die jeden Montag um 19 Uhr im 
Malteser-Quartier, Quellenstraße 4, Bad Honnef, statt昀椀nden.

Info:
https://www.malteser.de/standorte/bad-honnef/ehrenamt.
html

Rückblick

Bad Honnef-Rottbitze
Tel. 022 24 - 960 19 0

Heizung
Sanitär
Solar
Wärmepumpen
Wellness
Schwimmbäder

Tel. 022 24 - 960 19 19
www.braun-badhonnef.de

Korrektur vom 28.04.18
Aufkleber
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Digitaldruck
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Bad Honnef-Rottbitze
Tel. 022 24 - 960 19 0

Heizung
Sanitär
Solar
Wärmepumpen
Wellness
Schwimmbäder

Tel. 022 24 - 960 19 19
www.braun-badhonnef.de

Raiffeisenstraße 4 | 57632 Flammersfeld |

Tel 02685/1049 | www.brunnenapotheke-flammersfeld.de

Wir liefern kostenfrei nach 

Aegidienberg!

E-Rezept: App herunter-

laden, Brunnen Apotheke 

hinterlegen

und Rezept

einlösen!

Oft liefern

wir noch am

selben Tag!
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Tragisches Drama mit kleinem Happy 
End: Frei laufende Hunde reißen jun-
ges Eichhörnchen – ein Geschwister-
chen wird gerettet
Bad Honnef Aegidienberg, Freitag, 14.03.2025 – Ein tragisches 
Ereignis erschütterte am vergangenen Freitag Spaziergänger 
und Tierschützer in Aegidienberg. Zwei unangeleinte Hunde, 
frei laufend nordwestlich des Gestüts Aegidienberg, wurden 
plötzlich zur tödlichen Bedrohung für zwei sechs Wochen alte 
Eichhörnchen-Babys, die unschuldig am Fuße eines Baumes 
spielten und erstmalig die Welt erkundeten. Die spielerische 
Idylle wurde jäh unterbrochen, als die Hunde über die jungen 
Nager her昀椀elen. Eines der Eichhörnchen überlebte die Attacke 
nicht. Mitarbeitende des Gestüts, alarmiert von den entsetz-
lichen Schreien, eilten herbei und verscheuchten die Hunde 
durch laute Rufe. Ein kleines, zitterndes Eichhörnchen, ge-
lähmt vor Angst, konnte gesichert werden. Der Notruf über 
den Retscheider Hof wurde umgehend an die Eichhörnchen- 
und Igelhilfe Windhagen weitergeleitet. Doch eine direkte 
Rückführung verlief erfolglos – das verstörte Jungtier wagte 
sich selbst bei der Annäherung seiner Mutter nicht aus dem 
schützenden Karton.

Die Wildtierhilfe nahm das kleine traumatisierte Eichhörnchen 
auf und taufte es liebevoll „Gismo“ – eine Anspielung auf sei-
ne au昀昀allend puscheligen Öhrchen. Völlig unter Schock ver-
weigerte Gismo zunächst jede Nahrung, zog sich in seine Ku-
scheldecken zurück und blieb regungslos. Erst nach Stunden 
der liebevollen P昀氀ege nahm er erstmals spezialisierte Nah-
rung aus der Spritze zu sich. In den folgenden Stunden wurde 
er rund um die Uhr versorgt. Eichhörnchen in diesem Alter 
können noch nicht selbstständig fressen und werden von der 
Mutter gesäugt, doch ihre Neugier treibt sie dazu, alles zu er-
kunden. In P昀氀egestationen mümmeln sie besonders gerne an 

Sonnenblumenkernen, Pinienkernen, geschälten Trauben und 
ungesüßtem Dinkel-Zwieback – ein wichtiger Schritt, um lang-
sam an feste Nahrung herangeführt zu werden.

Der verzweifelte Versuch der Wiedervereinigung
Die Chancen, ein Eichhörnchen in diesem Alter erfolgreich zu-
rückzuführen, liegen bei lediglich fünf Prozent. Doch die Wild-
tierfreunde gaben nicht auf. Gegen 15:40 Uhr wagten sie den 
Versuch: Gismo wurde vorsichtig auf eine Lichtung gesetzt, 
nur wenige Meter vom Fundort entfernt. Ein Handy spielte den 
Ruf eines Eichhörnchenbabys ab – ein Herzschlagmoment.
Wie in einem fesselnden Krimi-Tatort sprang die Mutter plötz-
lich aus ihrem Kobel, aufgeschreckt von den Rufen. Der kleine 
Gismo – erschrocken von dem Ton – rannte ausgerechnet auf 
den Baum zu, wo sich die Helfer versteckten und klammerte 
sich am Fuße des Baumes fest. Sofort zogen sich die Helfer auf 
eine Anhöhe zurück und beobachteten von dort. Die Mutter 
suchte derweil aufgeregt die Lichtung ab, sprang von Baum zu 
Baum und folgte schließlich dem Lockruf am Boden. 

Dann geschah das Wunder: Sie entdeckte ihr Junges, unter-
suchte es überschwänglich und nahm es sofort an. Mit ausge-
breiteten Vorderpfötchen sprang Gismo mehrmals auf ihren 
Rücken und klammerte sich an ihr fest. Doch der Moment der 
Erleichterung wurde beinahe erneut zur Gefahr. Eine Spazier-
gängerin mit einem nicht angeleinten Hund näherte sich der 
Lichtung. Mit einem beherzten Ruf und abwehrender Hand-
bewegung gelang es den Helfern, sie zum Umdrehen zu be-
wegen. Nur Sekunden später nahm die Eichhörnchenmutter 
ihr Junges vorsichtig ins Maul und kletterte mit waghalsigen 
Sprüngen über mehrere Bäume hinweg in ihren schützenden 
Kobel.

Ein Appell an alle Hundebesitzer
Der Vorfall ist ein mahnendes Beispiel dafür, welche Gefahren 
von frei laufenden Hunden ausgehen – besonders in der Brut- 
und Setzzeit. Jährlich werden unzählige Jungtiere Opfer von 
unangeleinten Vierbeinern, die „nichts tun“ oder „nur spielen“ 
wollen. Hundehalter tragen Verantwortung – nicht nur für ihre 
Tiere, sondern auch für die schützenswerte Tierwelt.
Für das getötete Eichhörnchen kam jede Hilfe zu spät, doch 
der kleine Gismo ist wieder bei seiner Mutter. Zum Glück, 
denn bei all der Fürsorge, die Wildtiere in den Stationen er-
fahren, kann die Versorgung durch die Mutter niemals ersetzt 
werden. Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass solche 
Tragödien nicht zur Regel werden. Hunde gehören in der Brut- 
und Setzzeit an die Leine. Immer.

Rückblick 
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Foto: Malteser, Das obligatorische Gruppenfoto nach erfolgreicher Versamm-
lung

Honnefer Malteser ziehen bei der 
Stadtversammlung Bilanz:
14.000 ehrenamtliche Stunden und 
neue Herausforderungen
Die Honnefer Malteser blicken auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück: Bei ihrer Stadtversammlung im Pfarrheim St. Johann 
Baptist berichtete Stadtbeauftragte Carina Frings über die 
vielfältigen Einsätze und Entwicklungen der katholischen 
Hilfsorganisation. Mit rund 230 Aktiven gehören die Honnefer 
Malteser zu den aktivsten Ortsgliederungen in der Erzdiöze-
se Köln. Im vergangenen Jahr leisteten die Mitglieder in den 
unterschiedlichen Aufgabenbereichen fast 14.000 ehrenamt-
liche Dienststunden. Ein Schwerpunkt lag dabei auch 2024 
wieder auf der Notfallvorsorge: Die Einsatzeinheit war acht 
Mal im Einsatz, unter anderem zu Bereitschaftsdiensten im 
Rahmen der Fußball-Europameisterschaft 2024. Neben Sani-
tätsdiensten bei Karnevalsveranstaltungen, Laufevents und 

Stadtfesten waren die Malteser auch beim Drachenfest in 
Diemelstadt/Hessen als Sanitätsdienst dabei; das mehrtägige 
Live-Rollenspiel-Event in Hessen wird federführend von den 
Bornheimer Maltesern betreut. Zwei neue Rettungssanitäter 
wurden ausgebildet, und vier Lkw-Führerscheine konnten er-
folgreich erworben werden. Auch die Erste-Hilfe-Ausbildung 
verzeichnete erfreuliche Zahlen, wie Leiterin Annika Bescho-
ner berichtete: In 65 Kursen wurden 836 Teilnehmende ge-
schult. Für das kommende Jahr ist eine deutliche Erweiterung 
des Ausbildungsteams geplant – sieben neue Ausbilderinnen 
und Ausbilder be昀椀nden sich bereits in der Vorbereitung, um 
die aktuell zehn Lehrkräfte zu ergänzen.

Im sozialen Bereich gab es Veränderungen: Der Telefonbe-
suchsdienst wurde in Bad Honnef eingestellt und die letzten 
Anruf-Paare an die Gliederungen Bonn und Hennef über-
geben. Der Besuchsdienst mit Hund erfreut sich hingegen 
wachsender Beliebtheit und konnte eine neue Kohorte von 
„Mensch-Hund-Teams“ ausbilden, die nun in Sozial- und Se-
nioren-Einrichtungen der Region zum Einsatz kommen. Der 
Rikscha-Fahrdienst konnte im vergangenen Jahr 24 Fahrten 
mit insgesamt 60 Passagieren durchführen und legte dabei 
332 Kilometer zurück. Den Bericht der Malteser Jugend leg-
te Stadtjugendsprecher Caspar Thielmann ab. Er berichtete 
von Veranstaltungen wie der Teilnahme am Bundesjugendla-
ger in Hooksiel mit 26 Teilnehmenden und zwei Fahrten auf 
die Jugendburg Ludwigstein in Hessen. Außerdem konnte er 
mitteilen, dass in diesem Jahr zwei Lehrgänge für angehende 
Schulsanitäter*innen angelaufen sind. In diesen Lehrgängen 
昀椀nden sich in der Regel immer Jugendliche, die Interesse dar-
an haben, Teil der Malteser Jugend zu werden.  Die 昀椀nanzielle 
Lage der Gliederung ist stabil, berichtete Geschäftsführerin 
Katharina Beschoner, die im Sommer auf eigenen Wunsch 
aus dem Amt scheiden wird. Carina Frings wies darauf hin, 
dass auch deshalb zusätzliche ehrenamtliche Unterstützung 
für administrative Aufgaben dringend benötigt wird. Wahlen 
und Ehrungen rundeten die Versammlung ab: Elsbeth Müller 
und Andreas Archut wurden als Delegierte für die Diözesan-
versammlung gewählt. Für ihr besonderes Engagement in den 
Einsatzdiensten wurde Christina Pooth geehrt.

Abschließend berichtete Frings über die geplante Erweiterung 
der Malteser-Unterkunft. Die baurechtlichen Rahmenbedin-
gungen wurden geklärt, und gemeinsam mit einem Archi-
tekten und der Diözesangeschäftsstelle werden nun konkrete 
Pläne entwickelt. Das Bauprojekt ist aktuell das wichtigste Zu-
kunftsprojekt der Malteser-Ortsgliederung, die in diesem Jahr 
ihr 60-jähriges Bestehen feiert. Das Jubiläum soll im Rahmen 
der Johannisfeier am 28. Juni begangen werden.

Alle Heimspiele 昀椀nden sonntags auf dem Sportplatz in Rott-
bitze statt, zu denen du herzlich eingeladen bist. Komm vor-
bei, unterstütze unsere Mannschaften und genieße die Atmo-
sphäre – für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Karin Holbach
Inhaberin, Trainerin, 

Mensch

HK Fitness & 

Gesund*SEIN Studio

Aegidiusplatz 2 • 02224 

/ 987 22 55 •
www.fitaktivgesund.de

FIT & GESUND von 

Außen & Innen!

Individuelle Vitalstoffmessung
Anzeige

Möchten Sie auch gerne fitter, aktiver und leistungsfähiger sein? Den Tag mit mehr Energie und Power bewältigen? Oftmals

liegt es ja nur an Kleinigkeiten, die einen so großen Einfluss auf unseren Leistungszustand haben. Ob nun im Alltag, im Beruf

oder wenn es um die sportliche Leistungsfähigkeit geht. Sie möchten gerne mehr dazu erfahren? Wir machen Ihre

Vitalstoffmessung und verschaffen Möglichkeiten des Ausgleiches von Mikronährstoffmängeln und

toxischen bzw. organischen Belastungen auf Basis der Vitalstoffanalyse. Sie erhalten Aufschluss über

ihre Mikronährstoffversorgung, Schwermetall- und Umweltbelastungen. Zudem Ihres Stresslevels auf

verschiedenen Ebenen, sowie den Immunstatus und vieles mehr. Wir schauen uns die

Wechselbeziehungen der Mikronährstoffe an und schaffen den Ausgleich über die Empfehlung eines anderen

Mikronährstoffes. Beispiel: Vitamin D und K zur besseren Aufnahme von Calcium. Wir schauen uns die Stresswerte an und

schaffen den Ausgleich über seelisch-energetisch-psychische Beratung oder Anwendungen, wie z.B. auch Atemübungen. Wir

arbeiten an der gesunden Lebensführung, um physische Stressfaktoren wie z.B. Umweltgifte, Rauchen oder übermäßigen

Alkoholgenuss zu vermeiden. Vereinbaren Sie doch gerne ein kostenloses Beratungsgespräch. Wir freuen uns auf Sie!
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Investition in den Zukunftswald
Weitere 11.000 Bäume im Stadtwald gep昀氀anzt
Bad Honnef. Ein Stadtwald, der langfristig existieren kann, ist 
ein erklärtes Ziel der Stadtverwaltung, denn der Wald erfüllt 
vielfältige Aufgaben. Er dient als CO2-Senke gegen den Kli-
mawandel, als Wasserspeicher zur Abpu昀昀erung von Starkre-
genereignissen und als Trinkwasser昀椀lter und -speicher. Er ist 
Lebensraum für viele seltene P昀氀anzen und Tiere, Erholungs-
raum für FreizeitbesucherInnen und nicht zuletzt Rohsto昀툀ie-
ferant. Um den Stadtwald klimaresistenter und somit 昀椀t für 
die Zukunft zu machen, hat die Stadt Bad Honnef an den Kar-
nevalstagen rund 11.000 Bäume p昀氀anzen lassen.

Während die Jecken im Rheinland die heiße Phase des Kar-
nevals erwarteten, erwartete Stadtförster Georg Pieper am 
Mittwoch vor Weiberfastnacht einen LKW, der rund 11.000 
Baumsetzlinge für den Stadtwald und weiteres Zubehör für 
die P昀氀anzung geladen hatte. Begleitet wurde der LKW von 
fünf Waldarbeitern, die die Bäume zunächst schnellstmöglich 
vom LKW abluden, um sie vorübergehend im sogenannten 
Einschlagplatz zwischenzulagern.

„Die feinen Wurzeln der P昀氀anzen sind sehr emp昀椀ndlich, was 
Licht und Austrocknung angeht. Daher müssen sie schnellst-
möglich wieder eingegraben werden. Dies geschieht vorüber-
gehend auf unserem Einschlagplatz, wo die P昀氀anzenbündel 
mit feuchtem Sand bedeckt werden und von den P昀氀anzko-
lonnen bedarfsweise entnommen werden“, erklärte der Förs-
ter. Er kontrollierte währenddessen mit einem Kollegen, ob 
die Qualität der gelieferten P昀氀anzen sowie die Liefermenge 
stimmten: „Die P昀氀anzen sehen top aus. Sehr gute Bewurze-
lung und gleichmäßiger Wuchs“, freute er sich.

Nach nur einer Woche kann Georg Pieper eine positive Bi-
lanz ziehen: „Die P昀氀anzer haben wirklich Gas gegeben, alle 
11.000 P昀氀anzen sind gep昀氀anzt und die Schutzhüllen wurden 
auch schon aufgebaut.“ Damit bei diesem hohen Tempo die 
Qualität der P昀氀anzung nicht litt, kontrollierte der Förster die 
laufenden Arbeiten regelmäßig. Auch der Schutz der P昀氀an-
zen ist wichtig. Laubholz wird im Stadtwald in sogenann-
ten Wuchsschutzhüllen gep昀氀anzt, um es vor Wildverbiss zu 
schützen. Diese Hüllen fungieren gleichzeitig auch als eine 
Art Mini-Gewächshaus, die den kleinen P昀氀änzchen optimale 
Startbedingungen bieten. „Wenn die P昀氀anzen in ein paar Jah-
ren groß genug sind, werden die Hüllen wieder abgebaut und 
recycelt“, erläutert der Stadtförster. Nadelholz hingegen kann 
man wegen des breiten Wuchses nicht in Wuchsschutzhüllen 
p昀氀anzen, daher wird es mit biologischem Verbiss-Schutzmit-

tel angestrichen.

Und was wurde nun gep昀氀anzt? „Die Stadt Bad Honnef setzt 
für ihren Zukunftswald auf eine breite Mischung der Baum-
arten. Ohne zu wissen, wohin die Reise mit dem Klimawan-
del geht, ist Vielfalt der Baumarten das beste Rezept“, 昀椀n-
det Georg Pieper: „Sollte eine Baumart ausfallen, wie wir es 
in den letzten Jahren bei der Fichte erleben mussten, ist das 
in einem Mischwald deutlich weniger dramatisch, weil noch 
viele andere Baumarten auf der Fläche stehen, die die vielen 
Funktionen des Waldes weiterhin erfüllen können.“ Dazu lässt 
er in kleinen Trupps über die Fichten-Kahlschläge immer drei 
verschiedene Baumarten je Fläche p昀氀anzen, in den frei ge-
lassenen Zwischenfeldern sollen sich weitere Arten aus den 
umliegenden Beständen selbst ansamen.

Dieses Jahr wurde am häu昀椀gsten die heimische Weißtanne 
gep昀氀anzt. Dazu kommen Stieleichen, Vogelkirschen, Roterlen 
und seltene Elsbeeren. Auch Atlaszedern aus dem Mittelmeer-
raum und Roteichen aus dem nordöstlichen Amerika werden 
teilweise mit eingemischt, erklärt der Förster: „Diese Baumar-
ten stammen aus Regionen, wo schon immer ein trockeneres 
und wärmeres Klima herrscht. Die Arten kennen das und sind 
an das angepasst, was die Klimaprognosen bei uns zukünftig 
erwarten lassen. Im Forst muss man in viel längeren Zeiträu-
men denken. Die meisten Bäume können weit über 100 Jahre 
alt werden. So weit muss man auch im Voraus versuchen zu 
planen und überlegen, wie der Wald dann aussehen könnte 
und welche Arten hier dann noch existieren können, wenn es 
immer wärmer wird.“ Mit dieser vorausschauenden Au昀昀ors-
tung investiert die Stadt Bad Honnef in eine lebenswerte und 
nachhaltige Zukunft.

PHOTOVOLTAIK & 

ELEKTROTECHNIK

gd-solar.de
02224/9527459



Seite 10 28.03.2025

Aktuelles

Der AWO-Ortsverein Bad Honnef
Eine Erfolgsgeschichte mit einem Bus und 
sieben Fahrern
18.3.2010 bis 18.3.2025
Seit 2010 bietet die AWO Bad Honnef Bustouren mit ihrem 
schicken 8-Sitzer-Bus an. Ein guter Grund zu feiern – die 
15-jährige Erfolgsge-schichte begann am 18.3.2010, heute 
genau vor 15 Jahren.

1. Unsere Zielgruppen beim Start des Programms:
• Seniorinnen und Senioren, die selbst nicht mehr fahren 

können oder wollen. Gerne können wir auch Rollatoren 
(max. 3) oder einen Rollstuhl mitnehmen

• Kinderferienprogramm – AWO-gesponserte Tagesaus昀氀ü-
ge für be-dürftige Familien, jeweils mit einer Betreuung

• Kinderfahrten zum Schwimmunterricht, ebenfalls mit Be-
treuung

• Fahrten zu Ärzten und Einkäufen für nicht mobile Men-
schen aus Bad Honnef.

2. Die allererste Tour: Heiner Bollenbach fuhr mit seinen Gäs-
ten ins Café nach Rheinbrohl. Von da an starteten die Touren 
in die nähere, aber auch schon entferntere Umgebung.

3. Danach folgte Tour für Tour: Wir fuhren immer wieder 
die großen Städte an (Köln, Düsseldorf, Frankfurt, Koblenz, 
Mainz, Trier, Aachen), viele kleine und große Touren gingen 
zu Sehenswürdigkeiten, kleineren Städtchen, zu Museen und 
Schlössern. Und das Fahrerteam wurde ergänzt, verjüngt und 
fährt und fährt – ehrenamtlich, versteht sich!

4. Für unsere kleinen Gäste gingen die Ferienfahrten:
ins Phantasialand, in die Zoos nach Köln oder Neuwied, in die 
Rheinaue Bonn, ins Odysseum oder ins Piratenland, 

Nachdem die Schulen keine Reklame mehr für uns machen 
durften, ist dieses Programm leider „eingeschlafen“. 
Wir arbeiten an einer Reaktivierung.

Allerdings unterstützen wir seitdem den Stadtjugendring mit 
unserem Bus bei deren Sommer-Aus昀氀ugsprogramm.

5. Hier eine kleine Übersicht aus unserem Reiseprogramm 
„AWO-Touren“, wo gingen die Seniorenreisen hin, was sahen 
unsere Gäste:

Und alle Jahre wieder im Dezember natürlich zu den 
schönsten Weihnachts-märkten in unserem Land.

Unser Bus wurde mit ca. 180.00 km ausgemustert, allerdings 
nicht ohne einen mo-derneren neuen Bus, der seit 2016 im 
Einsatz ist. Und auch der hat schon wieder seine 160.000 km 
auf dem Tacho. Unser „Cheforganisator“ Werner Sünnen küm-
mert sich um Technik, Sauberkeit und sonstige Erfordernisse. 

Ein kleines Schmankerl – für die Gäste und die Fahrer steht ein 
Getränkevorrat zur Verfügung, kostenlos dank AWO!

Unsere Fahrpreise konnten wir sehr lange konstant halten. Die 
gestiegenen Kosten für Diesel, Versicherungen, Reparaturen 
haben uns veranlasst, die Preise moderat anzuheben: jetzt 
sind Halbtagsfahrten mit 7,00 € ausgeschrieben, die weiteren 
Ganztags-Strecken mit 15,00 €.

Alle Fahrer sind ehrenamtlich tätig, auch die Verwaltung 
und Betreuung läuft ohne Personalkosten.

Hören und Sehen mit  
Familiär, regional, meisterlich, individuell 

Reifen & Räder   Klimaservice

3D-Achsvermessung  Mietwerkstatt

Inspektion & Wartung  HU/AU

JETZT NEU! Abrechnung von Leasing- und Flottenverbänden

www.jp-reifen.de
02224 - 1221994

Heideweg 36
53604 Bad HonnefAuch für E-Autos
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Partyservice Oliver Sta昀昀el: Feiern mit 
Stil und Qualität
Für Oliver Sta昀昀el bedeutet Catering weit mehr, als nur das 
Zubereiten von Speisen – es ist eine Leidenschaft, die er seit 
2002 in seinem Partyservice auslebt. 

Der erfahrene Koch, der internationale Erfahrungen in renom-
mierten Küchen wie auf dem Kreuzfahrtschi昀昀 MS Europa und 
im Maritim Hotel in Königswinter gesammelt hat, weiß genau, 
wie man eine Feier zu einem kulinarischen Highlight macht. 

Bei seinem Catering & Par-
tyservice wird jede Veran-
staltung zu einem unver-
gesslichen Erlebnis.

Das besondere Augenmerk 
liegt auf der Partyscheune 
in Gratzfeld, die in einem 
ehemaligen Kuhstall unter-
gebracht ist. Diese rustika-
le, aber elegante Location 
bietet Platz für bis zu 180 
Gäste und ist damit ideal für 
Hochzeiten, Firmenfeiern 
oder private Feiern aller Art. 
„Wir übernehmen alles“, 
sagt Oliver. „Vom Catering 
über den Service bis hin zur 
Getränkeauswahl. Unsere 
Gäste können sich zurück-
lehnen und genießen.“ In 
der Partyscheune wird wirk-
lich jedes Detail berücksich-
tigt. 

Was das Catering von Oliver Sta昀昀el besonders auszeichnet, 
ist der Fokus auf Regionalität und hochwertige Zutaten. Alle 
Produkte stammen aus der Region und werden sorgfältig aus-
gewählt. Hier legt man großen Wert auf Frische und Qualität, 
um seinen Gästen stets die besten Speisen zu bieten. Auch 
bei der Zubereitung der Gerichte achtet er darauf, möglichst 
umweltfreundlich und nachhaltig zu arbeiten. 

Besonders bei der Vermeidung von Lebensmittelverschwen-
dung ist ihm die Planung der Menge von großer Bedeutung. 
„Wir bieten eine individuelle Beratung, damit immer genau 
die richtige Menge an Speisen zubereitet wird“.

Neben dem Catering- und Eventservice engagiert sich Oliver 
Sta昀昀el auch in der lokalen Gemeinschaft. Er unterstützt die Feu-
erwehren in Aegidienberg und Eudenbach sowie diverse soziale 
Initiativen in der Umgebung. Für ihn ist es wichtig, dass sein 
Unternehmen nicht nur wirtschaftlich erfolgreich ist, sondern 
auch einen Beitrag zu einer starken Gemeinschaft leistet. 

„Als regionaler Anbieter möchten wir dazu beitragen, die lokale 
Kultur und die Gemeinschaft zu unterstützen“, sagt Oliver 
Sta昀昀el.

Gemeinsam Aegidienberg
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Waldentdeckerprogramm
Raus aus dem Haus - rein in die Natur! Für Kinder ist der Wald 
ein spannendes Abenteuer.

Der Frühling ist eine Jahreszeit, in der es ganz viel Neues in 
der Natur zu entdecken gibt. Im Reich der Bäume wollen wir 
gemeinsam auf Entdeckungsreise gehen und erforschen, wie 
der Wald und seine Bewohner aus der Winterruhe erwachen. 

Was gibt es im Frühling im Wald zu entdecken? Wer ist neu 
dazugekommen? Naturforscheraufgaben, Wahrnehmungs-
übungen, Naturerlebnisspiele und spannende Geschichten 
stehen auf dem Programm, um gemeinsam das Ökosystem 
„Wald“ zu erforschen. Unterwegs machen wir eine Pause mit 
Picknick. Naturtrainerin Ste昀케 lädt alle kleinen und großen Na-
turentdecker zur Waldentdeckertour ein.

Entdeckerausrüstung: Wetterfeste Kleidung und Schuhe, zu 
Essen und Trinken, kleiner Beutel zum
Sammeln und eine große Portion Abenteuerlust. (Für Kindern 
ab 3 Jahren mit jeweils einem Elternteil)

Termin: Samstag, 05.04.2025, 10.00 Uhr
Tre昀昀punkt: An der Hütte am Specksbau, am Ende der Sie-
bengebirgsstrasse in Aegidienberg
Dauer: ca. 2 h

Anmeldung über: kita.aegididenberg@erzbistum-koeln.de

MATRATZE ULTRA STAR

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

jetzt 799 €
statt 1.299 €

jetzt 499 €
statt 999 €

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 

Raumgewicht 75 kg, Silver Guard Bezug, 

rundum abnehmbar, antibakteriell, 

waschbar auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 

7 Zonen, Raumgewicht 55 kg, Tencel-

Bezug, rundum abnehmbar, waschbar

auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

ABVERKAUF DER 

AUSSTELLUNGSBETTEN –

STARK RABATTIERT!

T E L L E R R A H M E N  
B O DY L I N E  2 0 0  N V

399 €
statt 599 €

nicht verstellbar, 

Größen: 

90, 100 x 200 cm

Solange der 

Vorrat reicht!

Motorisch verstellbar

Größen: 90, 100 x 200 cm,

11 cm hoch

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 200 MIT MOTOR

1.199 €
statt 1.499 €

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  
AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE  ODER  WWW.BODYPUR.DE

E S  W A R T E N  T O L L E  A N G E B O T E  A U F  S I E
ABVERKAUF WEGEN KOLLEKTIONSWECHSEL
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Foto des Monats & Aegidienberger Kalendar

Gesundheit & Healthy

Sport
WOHNEN & LEBEN

Spielplatz

Ehrenamt & Kummerecke

Foto des Monats

Kalender

RätselEcke

powered by

Gunth攀爀 Zöll攀爀

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

für unser Foto des Jahres haben wir uns etwas ganz Be-
sonderes überlegt: Jeder Monat steht unter einem eigenen 

Motto! Wir laden euch herzlich ein, uns im jeweiligen Monat 
ein passendes Foto zuzusenden. 

 
Bitte beachtet, dass eure Einsendungen im Querformat sein 

sollten. Alle Bilder, die das monatliche Motto aufgreifen, 
haben die erhöhte Chance, als Foto des Monats ausgewählt 

zu werden. 
 

April: Ostermomente 
Mai: Blütenpracht 

Juni: BBQ 
Juli: Sommerspaß 

August: Sehenswürdigkeiten Siebengebirge 
September: Kirmes in Aegidienberg 

Oktober:  Der schönste Kürbis 
November: St. Martin 

Dezember: Weihnachtszeit

Wir freuen uns auf eure kreativen Aufnahmen! 

28.03.2025
Freitag, ab 17:00 Uhr
Spieleabend
Café Schlimbach

22.04.2025
Dienstag, 9:00-14:00 Uhr
Vater-Kind-Legobautag
Katholischer Kindergarten, 
Sankt Aegidius

Jeden Donnerstag, 14:00-17:00 Uhr
Wochenmarkt, Aegidienberg

Jeden Freitag, 14:30 Uhr
Strickcafé, Café Schlimbach, Aegidienberg
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Im Wald ausgesetzt! Völlig hil昀氀os und sich selbst überlassen!
 

Bei einem Ausritt entdeckte eine Reiterin ein unde昀椀nierbares Fellbündel auf dem Weg. 
Beim genaueren Hinsehen stellte sie fest, dass es sich um ein total ver昀椀lztes Kaninchen 
handelte, dessen „Haarpracht“  zur Behinderung geworden war. Es konnte vor lauter Filz 
nicht mehr weghoppeln. Die Reiterin zögerte nicht lange, 昀椀ng das Kaninchen ein und 
brachte es in eine P昀氀egestelle des Tierschutz Siebengebirge.
 
Das ist nun schon drei Jahre her! Solange wartet Kaninchen Wuschel in der P昀氀egestelle 
auf ein neues Zuhause. Doch warum ist es so schwer, ein Zuhause zu 昀椀nden? Ob es dran 
liegt, dass vielen die  Fellp昀氀ege zu aufwändig ist? Dabei ist es eigentlich kein Problem: 
P昀氀egefrauchen Beate Ditscheid schert den Kleinen regelmäßig, wobei sie darauf achtet, 
dass das Fell nicht zu kurz wird. Gerade im Winter braucht Wuschel sein Haar.  Zu allem 
Unglück für Wuschel ist vor kurzem sein Partnertier in der P昀氀egestelle gestorben und 
jetzt ist die Welt von Wuschel leer und er trauert sehr. Der Tierschutz Siebengebirge 
wünscht sich nun für den 3 Jahre alten, kastrierten Wuschel endlich ein „Für-immer-Zu-
hause“ mit einem sehr soziales Weibchen, das ihn freundlich aufnimmt, denn Wuschel ist 
ein schüchternes Sensibelchen.

Wuschel ist nur ein Beispiel von mehr als 30 Kaninchen, die beim Tierschutz Sieben-
gebirge zur Zeit in den beiden P昀氀egestellen warten. Junge Kaninchen, ältere Tiere, mit Schlappohren oder Stehohren, Riesen 
und Zwergkaninchen, Rassekaninchen und Mixe – sie alle haben ihr Zuhause verloren und ho昀昀en auf eine 2. Chance. Wer also 
über die Anscha昀昀ung von Kaninchen nachdenkt, sollte zuerst beim örtlichen Tierschutzverein nachfragen. Das Gute daran: Die 
P昀氀egestellen beraten die Adoptanten mit Herz und Verstand in allen Fragen – ob zum Gehegebau, zur Vergesellschaftung oder 
artgerechter Ernährung. 

Neben den zahlreichen gut vermittelbaren Kaninchen versorgen die Tierschützer auch einige Tiere mit einem Handicap, die 
sich in der Vermittlung schwer tun. Für diese Tiere suchen die Tierschützer Paten, die mithelfen, die langohrigen Langzeitgäste 
zu 昀椀nanzieren. Wer Fragen zu einer Patenschaft hat, wendet sich an antje.昀椀rmenich@tierschutz-siebengebirge. Die Tierschützer 
stellen eine Patenschaftsurkunde mit Foto des Tieres aus – vielleicht ein schönes Geschenk für ein Tierliebhaber zu Ostern? 

Wer Fragen zu Kaninchenhaltung und/oder -vermittlung hat, meldet sich hier: beate.ditscheid@tierschutz-siebengebirge.de 
oder schaut hier: https://www.tierschutz7gebirge.de/category/tiere_in_vermittlung/kaninchen/kaninchen-vermittlung/

Telefon-Hotline (8 bis 20 Uhr besetzt) Tel. 022 24 - 980 32 16
Email: info@tierschutz-siebengebirge.de

www.tierschutz-siebengebirge.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook- und Instagram-Seite

Tierschutz

Unsere Molly mit dem seelenvollen 
Blick

Die vierjährige , kastrierte Hündin ist mittelgroß (50 cm Schul-
terhöhe) und gut verträglich mit anderen Hunden.
Molly ist ein recht cooles Hunde-Mädchen. Sie geht schon 
recht gut an der Leine, bleibt draußen ruhig bei Begegnun-

gen mit fremden Hunden und fährt gerne im Auto mit. Sie ist 
o昀昀en für Bestechung in Form von Leckerchen, was die Erzie-
hungsarbeit sehr begünstigt.

Im Haus ist Molly  eine ruhige, liebenswerte, verschmuste 
Hündin. Sie liebt ihren Rückzugsort und schläft gerne. Sie ge-
nießt es sehr, im Garten zu sein und wünscht sich für ihr neues 
Zuhause auf jeden Fall einen eingezäunten Garten.
Molly wirkt auf den Fotos größer als sie ist, was wahrschein-
lich durch ihr dichtes Fell kommt. Mit einer Schulterhöhe von 
50 cm ist sie nur mittelgroß. Besonders schön sind ihre Auge, 
die so wirken, als habe man sie mit einem  Kajalstift umrandet.

Wunschzuhause: Die P昀氀egestelle wünscht sich für Molly ein 
Zuhause, in dem sie Einzelprinzessin ist. Hundeerfahrung 
wäre Voraussetzung, denn in gewissen Situationen zeigt sie 
noch Unsicherheiten.  Im neuen Zuhause sollten nicht zu viele 
Treppen sein, dafür aber ein eingezäunter Garten.

Kontakt: P昀氀egestelle Heike Bolz Tel. 0177- 678 11 79
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Kirche 

Sonntag, 30.03.2025
11.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 01.04.2025
18.10 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 05.04.2025
10.00 Uhr Betstunde für die 

Verstorbenen
11.00 Uhr Betstunde 

Kirchenchor/KFD
12.00 Uhr allgemeine 

Betstunde, anschl. 
sakramentaler Segen

Sonntag, 06.04.2025
11.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 08.04.2025
18.10 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Freitag, 11.04.2025
07.55 Uhr Schulgottesdienst

Kath漀氀ische K椀爀cheKath漀氀ische K椀爀che

Private Kleinanzeigen
Garagen昀氀ohmarkt
wann? 06.04.2025, 10:00-16:00 Uhr
wo? Altenhofweg 5 in 53604 Bad Honnef

Deko, Haushaltsartikel, Werkzeug und vieles mehr...
Wir freuen uns auf euch.

Zusammenfinden

Ohne Strukturen geht es in der Kirche nicht. Hier stehen 
Veränderungen und notwendige Entscheidungen an –

als Antwort auf die Umbrüche unserer Zeit.
Wir wollen über den eigenen Kirchturm hinausschauen 

und uns verbunden fühlen mit den 
Gemeinden, Kirchen und Menschen um uns herum.

„„LLeebbeennddiigg  vvoorr  OOrrtt  –– ggeemmeeiinnssaamm  ssttaarrkk!!““
oder:

„„IImm  GGeeiissttee  JJeessuu  zzuussaammmmeennffiinnddeenn!!““

Über die Wege eines ZZuussaammmmeennffiinnddeennss
möchten wir informieren:

am 0066..  AApprriill  22002255  um 1111..4455  UUhhrr  
(im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst)

in der kkaatthh..  KKiirrcchhee  SStt..  AAeeggiiddiiuuss,,  
AAeeggiiddiieennbbeerrgg

Wir freuen uns auf alle Gläubigen und Interessierten!

Gemeinsam sind wir stark!

Sonntag, 30.03.2025
15.00 Uhr Puppentheater, 

Feuerwehrmann Sam 

Donnerstag, 03.04.2025
15.00-17.00 Uhr Frauenhilfe 

im Gemeindesaal der ev. 
Kirche (monatlich, am ersten 

Donnerstag)
 

Sonntag, 06.04.2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der Kon昀椀rman-
den in der Friedenskirche

Montag, 07.04.2025
19.30-22.00 Uhr Männer 

kochen für Männer 
(alle 14 Tage)

Evangelische K椀爀cheEvangelische K椀爀che

Danksagung

Hermann Heinz

*21.6.1934    † 20.2.2025

Wir bedanken uns bei allen,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Beata Malczewski-Len

mit Familie

Aegidienberg, im März 2025
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Rästel & Bier des Monats

powered by

HHOOPPFFEENNHHEELLDD  DDEESS  MMOONNAATTSS

Hacker Pschorr Animator Doppelbock

Selbst die stärkste Münchnerin und der stärkste Münchner hat seine

zarten Seiten: Der Animator ist kräftig im Geschmack und lockt mit

einer cremigen Schaumkrone und herzhaften Schokoladen- und

Röstaromen. Ein Doppelbock, der sich mit Vergnügen von jedem

Biergourmet zähmen lässt. Wer Animator trinkt, mag es herzhaft.

Brotzeit- oder Käsebrettl machen den Abend perfekt.

Brauerei

Hacker Pschorr

Bräu GmbH

Alkoholgehalt

8,1 %

Stammwürze

19,3 %

Siebengebirgsstr. 23

53639 Königswinter

Geöffnet, Mo.-Sa.

7:00 Uhr - 21.45 Uhr

Größte Bierauswahl 

im Siebengebirge 

mit über 300
Biersorten!

Anzeige

03.04.2025

Hans Peter Efferoth

Ultramarathon



von Oliver Sievers

BBQ Pork 
Roast

ZUBEREITUNG

Den Schweinenacken 
längs in vier gleich gro-
ße Stücke schneiden und 
rundherum mit dem BBQ 
Rub würzen.
Für ca. eine Stunde im 
Kühlschrank marinieren.
Den Grill auf hohe Hitze 
einregeln.
Die Stücke von allen Sei-
ten über der direkten 
Hitze anrösten. Dabei im-
mer wieder drehen und 
wenden, damit wir keine 
verbrannten Stellen be-
kommen. 

Dann das Fleisch in den 
indirekten Bereich des 
Grills legen und die Tem-
peratur im Grill auf ca. 
150 Grad runterregeln. 
Für ca. 45 Minuten ziehen 
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lassen, zwischendurch 
wenden, um eine gleich-
mäßige Garung zu errei-
chen.

Dann das Fleisch von al-
len Seiten mit der Sauce 
bestreichen und für wei-
tere 15 Minuten zu Ende 
garen. 

Das Fleisch in dicke 
Scheiben schneiden und 
mit etwas erwärmter Sau-
ce servieren.

Um das Fleisch warm zu 
halten, einfach den Grill 
auf die kleinste Tempe-
ratur einregeln und das 
Fleisch im indirekten Be-
reich platzieren. 

ZUTATEN 

FÜR 8-10 PERSONEN

1 Schweinenacken, ca. 2 kg

8 EL BBQ Rub 

300 ml BBQ Sauce

:BBQ Seite fur

Grillfreunde
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EUER LIEFERANT FUR REGIONALES SCHWEINE- 
UND RINDFLEISCH, HAUSGEMACHTE WURST- UND 
SCHINKENSPEZIALITATEN SOWIE SPECIAL CUTS 
FUR GRILLFREUNDE AUS DEM SIEBENGEBIRGE.

:
:

:

SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE
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Werksverkauf in Aegidienberg: Aegidienberger Str. 98
Do-Fr 09.00 – 18.00 h | Sa 09.00 – 13.00 h | Kontakt: 02224/97430

frisch aus dem Rauch

Mettenden & Bierbeisser

powered by
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren
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ANZEIGE

Ihr Solaranlagen-Profi
Photovoltaik-Anlage: mieten oder kaufen.

Die BHAG bietet Ihren Kunden leistungsstarke Solar-
anlagen-Technik inklusive fachgerechter Montage. Bei 
der Pacht finanziert die BHAG die Anlage vollständig. 
In der monatlichen Pauschale sind die Beratung, Pla-
nung, Installation, Inbetriebnahme, Wartung, Reparatu-
ren und eine 24/7-Störungshotline enthalten.

Pluspunkte:

  Markenqualität

 auf Wunsch mit Batteriespeicher

  mit Wallbox & Wärmepumpe kombinierbar

Jetzt einfach ein Angebot anfordern: 

bhag.de/solar

Bereits

monatlich ab

89 Euro

Solarstrom  
bleibt 
attraktiv

2025: Was ist wichtig?
Die weiterhin verfügbaren Förderungen und Zuschüsse stellen 
auch zukünftig eine nachhaltige Rendite sicher:

• Umsatzsteuerbefreiung: PV-Anlagen bis zu 30 kWp bleiben 
auch 2025 von der Mehrwertsteuer befreit. 

• Staatliche Zuschüsse: Statt die Einspeisung zu fördern, soll 
der Fokus in den nächsten Jahren bei Speicherlösungen und 
Energiemanagementsystemen liegen.

• KfW-Förderung: Zinsgünstige Darlehen und Zuschüsse  
können bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) bean-
tragt werden.

• Marktorientierte Einspeisevergütung: Die aktuelle Einspei-
severgütung beträgt bei einer Standardleistung 7,94 Cent/
kWh. Sie gilt vom 1. Februar 2025 bis zum 31. Juli 2025.  
Alle PV-Anlagen, die in diesem Zeitraum in Betrieb genommen 
werden, erhalten den Fördersatz für 20 Jahre. 

• Marktbasierte Vergütungsmodelle / einmalige  
Investitionszuschüsse: Statt garantierter Zahlungen  
könnten alternative Modelle stärker in den Fokus rücken.

• Kommunale Förderprogramme: Informieren Sie sich:  
Auf Antrag werden in Einzelfällen Anlagen gefördert. 

• BAFA-Förderung: Für effiziente Speichersysteme in Kombi-
nation mit einer PV-Anlage.

Gut zu wissen: 3 Tipps
1. Um Fördermittel erhalten zu können, stellen Sie 

Ihren Antrag, bevor Sie Auf träge an Bau unter-
nehmen und Hand werks betriebe ver geben. 

2. Der Nullsteuersatz gilt auch für das Liefern und 
Installieren „wesentlicher“ Komponenten.

3. Ausschlaggebend für die Höhe der Einspeisever-
gütung pro kWh ist der Zeitpunkt der Inbetrieb-
nahme. 

1

2

3


